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IBM Lizenzvereinbarung für Maschinencode 

Anhang für Verschlüsselung 

Die Bedingungen dieses Anhangs für Verschlüsselung (nachfolgend „Anhang“ genannt) ergänzen die 
Bedingungen der IBM Lizenzvereinbarung für Maschinencode (nachfolgend „Lizenzvereinbarung“ genannt) und 
regeln zusammen die Nutzung von Maschinencode auf Maschinen, auf denen sich Code befindet, der 
Verschlüsselung oder Verschlüsselungsfunktionen bereitstellt. Der Lizenznehmer akzeptiert die Bedingungen 
dieses Anhangs durch die erstmalige Benutzung einer Maschine, auf der sich Maschinencode befindet und die 
mit einem Verschlüsselungsfeature konfiguriert wurde, unabhängig davon, ob die Maschine oder das 
Verschlüsselungsfeature von IBM oder einem Drittanbieter erworben wurde. Begriffe, die nicht in diesem Anhang 
definiert werden, haben die Bedeutung entsprechend der Lizenzvereinbarung. Bei Widersprüchen zwischen den 
Bedingungen dieses Anhangs und der Lizenzvereinbarung haben die Bedingungen des Anhangs Vorrang.  

Zertifizierung digitaler Zertifikate 

Zusätzlich zu den in der Lizenzvereinbarung aufgeführten Beschränkungen ist der Lizenznehmer nicht berechtigt, 
den Maschinencode eines Verschlüsselungsfeatures als kommerzielle Zertifizierungsstelle für die Erteilung digital 
signierter elektronischer Zertifikate (qualifizierte Zertifikate gemäß Signaturgesetz) mit einem öffentlichen 
Schlüssel zum Nachweis der Identität des Inhabers bei einer digitalen Transaktion zu nutzen, wenn die 
Zertifikatserteilung die Absicherung einer Transaktion zwischen dem Zertifikatsempfänger und einer weiteren 
Partei, die sowohl von der kommerziellen Zertifizierungsstelle als auch vom Empfänger unabhängig ist, bezweckt. 
Wie die erforderliche Lizenz zur Verwendung des Verschlüsselungsfeatures zum vorgenannten Zweck erworben 
werden kann, wird dem Lizenznehmer auf Anfrage von IBM mitgeteilt.  

Visa Format Preserving Encryption 

Der Maschinencode eines Verschlüsselungsfeatures enthält die VISA Format Preserving Encryption-Technologie 
(„VFPE“), die Teil der Data Secure Platform („DSP“) von Visa U.S.A., Inc. ist. Für die Nutzung dieser Funktion ist 
eine Servicevereinbarung mit Visa U.S.A., Inc. erforderlich. Wenn der Lizenznehmer DSP/VFPE verwendet, muss 
er eine gültige, verbindliche und durchsetzbare Servicevereinbarung mit Visa abgeschlossen haben. Wenn Sie 
weitere Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte an den Visa Account Manager oder senden Sie eine 
Anfrage an P2PE@visa.com. 

Übertragung 

Zusätzlich zu den in der Lizenzvereinbarung aufgeführten Verpflichtungen des Lizenznehmers erklärt er sich 
damit einverstanden, bei der Übertragung des Maschinencodes eines Verschlüsselungsfeatures an einen Dritten 
(in Verbindung mit der Übertragung der Maschine und/oder des Verschlüsselungsfeatures, für die/das der 
Maschinencode des Verschlüsselungsfeatures lizenziert ist) eine Kopie dieses Anhangs und der 
Lizenzvereinbarung mitzuliefern. IBM erteilt dem Dritten eine Lizenz zur Nutzung des Maschinencodes des 
Verschlüsselungsfeatures, sofern er die Bedingungen dieses Anhangs und der Lizenzvereinbarung akzeptiert und 
er der rechtmäßige Besitzer der zugehörigen Maschine ist. 
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